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[fol. 74v] 
 
Widerumb empfangt erstbemelter 

          183Hanns Stadler für 135 Falzpretter, 
  ains zu 8 kr., dan 82 Gemaine 
  Pretter, ieds zu 6 kr. gerechnet, so 
  zur hochen Döckhen im vordern altn 
  Preuhaus beigebracht, lauth Zetls 
  den 18. 9bris 1679    fl.   26 12  
      vmbgesch. 
 
Dennen drey Thorwarthen alhir ist ihr 

Sold   iehrlichs Deputat gleich vorige Iahr 
  auch wider entricht den 29. Xbris 1679 fl.     3 30  
 
Mit Legung neuen Pflassters von weissen 
  Stainen im vordern altn Preuhaus 

          184vnder dem mittern Maischcassten ist 
  Michaeln Prunthaller, Maurmaistern, 
  für 165 Schuech hergebne Stain zu 2 kr.185, auch 
  sein vnd seiner [Gesellen] Verdienst den 19. Jener bezalt 
  yber Abbruch    fl.     8   

Huius fl.    37 42  
 

[fol. 75r] 
 
Georgen Clarherr, Zimmermaistern 

          186alhir, von Verferttigung eines neuen 
  Maischcasstens vf dem mittern Gschir 
  gleich vorige Mahl yberhaubt bezalt 36 fl. 
  Inhalt Zetls, datirt den 19. Jener 1680, 
  sambt ainer Achtl Pir zum Trunckh, 
  so damahln 1 fl. 48 kr., zusamben  fl.   37 48  
 
Ernantem Clarherrn ist auch von Aus- 
  hauung 8 neuer Zangen vnnd 12 Dockh 
  bei obbemeltem Maischcassten, weillen 
  solche ebenfahls ganz erfault gwest, 
  wie man im Abbrechen erst befunden. 
  Item Machung des Podens vnd der 

Idem    Pruckhen, warauf die Knecht zum 
  Maischen stehen, von neuem, verdiente 
  Taglohn vermög Scheins den 19. Jener 
  1680 eruolgt     fl.   11   

Huius fl.    37 42  
 

                                                 
183 Randbemerkung: „Gepey / der Holzhittn“. 
184 Randbemerkung: „Gepey / Pflassters / vndern Maisch- / Cassten“. 
185 Der Textteil „zu 2 kr.“ wurde über der Zeile eingefügt. 
186 Randbemerkung: „Gepey / Vnttern Maisch- / Casstens“. 


